
gnation und führt zwangsläufig dazu, daß den gegnerischen Kräften 
Raum für ihre Zersetzungs- und Aufweichungspolitik gegeben wird. 
Wir sind aber gegen Stagnation, weil wir vorwärtsschreiten wollen, 
und wir sind auch dagegen, daß dem Gegner auch nur die geringste 
Möglichkeit gegeben wird, in den Köpfen unserer Menschen Verwir­
rung anzustiften und sie von ihren ureigensten Aufgaben abzulenken.

Wenn das Politbüro und das Zentralkomitee den Auffassungen 
der Gruppe Schirdewan gefolgt wäre, dann wäre dabei herausge­
kommen, daß wir konterrevolutionäre Aktionen mit Waffengewalt 
hätten niederschlagen müssen. Denn mit dieser Politik des Selbst­
laufs, des Stagnierens ging der Versuch einher, die notwendigen 
Sicherheitsmaßnahmen unseres Staates gegenüber den imperia­
listischen Angriffen abzubauen.

Ich denke, Genossen, die Auseinandersetzungen mit der Gruppe 
Schirdewan haben uns nicht nur geholfen, schneller vorwärtszu­
kommen, sondern wenn man die gesamte Konzeption der Gruppe 
Schirdewan unter die Lupe nimmt, so waren diese Auseinander­
setzungen von prinzipieller Bedeutung für unsere gesamte Partei 
und haben gleichzeitig zur Stärkung unserer Partei, zur Stärkung 
des gesamten sozialistischen Weltsystems beigetragen. Die Partei 
wurde kampffähiger, einheitlicher und geschlossener und war besser 
als vordem in der Lage, die Massen für solche großen Aufgaben zu 
mobilisieren, weil sie die Stagnation und die schädliche Theorie des 
Selbstlaufs der Gruppe Schirdewan überwand.

Wir sagen jedem, der die Einheit und Reinheit zu stören versucht, 
daß wir Zurückschlagen werden und daß auch die Parteiorganisation 
des Bezirkes Karl-Marx-Stadt fest und geschlossen hinter unserem 
leninistischen Zentralkomitee und ihrem Ersten Sekretär, Genossen 
Walter Ulbricht, steht.

An der Schwelle eines solchen neuen Abschnitts der Entwicklung 
unserer Republik müssen wir - trotz aller Erfolge - sehr ernsthaft 
prüfen, wie wir als Bezirksleitung unsere Führungsarbeit und den 
Arbeitsstil verbessern müssen.

Die wichtigste Lehre der vergangenen Monate besteht darin, daß 
wir überall dort, wo wir die Aufgaben, die Partei und Regierung 
stellten, zur Sache der Massen gemacht haben, große Erfolge er­
reichen konnten. Das zeigt sich ganz deutlich in der Steinkohle und 
im Maschinenbau. Das ist aber noch nicht auf allen Gebieten so. So
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